
  
  
  

 

Problemschachaufgabe 296

24.04.2018 08:30 von Wilfried Neef 

  

  

 

Matt in 4 Zügen

 Stefan Schneider, Schach-Express 1948, 5. ehrende Erwähnung 

Der Österreicher Stefan Schneider, von Beruf Kunstmaler und Grafiker gilt als einer der Väter der
logischen Schule. Er hat die Theorie, welche federführend von von Holzhausen zu Zeiten der Weimarer
Republik formuliert wurde, maßgeblich weiterentwickelt, zusammen mit Herbert Grasemann (siehe
Ausgabe 265), der Schneiders Aufsätze zur Zweckökonomie nach dem Zweiten Weltkrieg im "Schach-
Express" abdruckte.

Und weil Stefan Schneider so wichtig für das zeitgenössische logische Schachproblem ist, noch etwas
ausführlicher:
Er führte Holzhausens Überlegungen zur relativen Zweckreinheit weiter und brachte sie in Verbindung mit
dem Ökonomieprinzip. Zusammenfassend stellt er am Ende seines Aufsatzes fest: Dieses Prinzip "verlangt
nach neudeutscher Auffassung nicht nur Ökonomie im Materiellen, sondern auch Ökonomie im
Gedanklichen, d. h. eine Ökonomie der Gründe, aus denen gehandelt wird. Diese Gründe sind abzulesen
an den Zwecken der ausgeführten Bewegungen. Die Zwecke also sind es, mit denen der neudeutsche
Komponist hauszuhalten hat."

Geradezu das Gegenteil also dessen, was wir in Ausgabe 294 bei Pachman gesehen haben!
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(Ja, ich weiss: Das ist nun nicht ganz einfache Kost, und eben deshalb ist es auch nicht so leicht, das
Schachproblem als Kunstwerk zu begreifen)

Schneider war aber auch ein großartiger Komponist, der seine Theorien direkt in Aufgaben umsetzte. Als
hilfreiches Konstruktionsmittel verwendete er oftmals ein Pendel, welches den Schwarzen beschäftigt, so
dass Weiß indessen ungestört seine Stellung verbessern kann.

Versuchen Sie nun, das Pendel in der beigefügten Aufgabe schwingen zu lassen, dann finden Sie die
Lösung!

Wir verneigen uns vor einem der größten Meister unserer Kunst, welcher heute vor 110 Jahren in Wien
geboren wurde (gestorben 1980).

 

Dank Internet (und natürlich fleißiger Rechercheure und Redakteure) steht Ihnen eine umfassende
Abhandlung über
Stefan Schneiders Leben und -vor allem- Werk unter

http://www.berlinthema.de/schneider.pdf

kostenfrei zur Verfügung!

 

  Lösung (Hier klicken)  

  

  1 1 2 2 3 3 4
Lh8! droht Sd4#     
... Le3 Lc3 droht Sg7#   
  ... Lh6 Kxa5 Zugzwang  
    ... Lf8/Lg5 T(x)g5#

  

Der Läufer pendelt hin und her mit dem einzigen Zweck, seinem König einen Schachschutz zu
ermöglichen!

Wilfried Neef
wilfried.neef@telekom.de
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Sie müssen sich anmelden, wenn Sie diesen Artikel kommentieren wollen.

Haben Sie Nachrichten für uns? presse@schachbund.de ist die richtige Adresse!

  

Kommentare

Einen Kommentar schreiben

  

Sie müssen sich anmelden, um Kommentare hinzuzufügen.
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